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Es habtcn slch zqar nlcbt ailuu vlele In-ltn drel Gnrppen gesungen und ohne
teressenüet) zum roffenen Sirrgelr zuml$chwlerlgketi gesctratlt wurde.
frl.][t!q914tange elngefulden, mlt dem derl Aum Abschluss wurde zunächst durch den
Kgl.MGVMarl€nchoram Sonntagmglsenlrnlghor unCl anschllessend mlb den Bezuchirn
L ä | h  a l t * ö l l a h h q r r e  r l l o  l l o l o *  a n l ä c c l l n h  r o l - l - - - -kath.^Ge-sellenhaEi dle.Feiern.allässllen set-ltiinilniäh-iärusiboiü uu scboner trtarö-ri.l
nes 60jebflgerr .Besteheqs .elnlelt€te. .manlfuns Volkswelse aus dem 16. Jahrhundert,
K&trn oas !;xperlmenü..Jeqocn.&ß rBcnt.ge'lgeSungen, Der Dtrlgent dankt€ allen Mttwtr-
,lungenoezelcb:1€n.de(ue-erscruenenen Gäsüelkender aut dem podlum und lm Saat für
seg.SuE_el wulen zum ll/Ilfmachen zelel€n.llhre Betetffit[Fkelt: er Eetnt€. es set eln

Wlt]y,yorrtmer erwl_e-a^ {ch als guter ce-lätur entene Eiömachi, uncl da5 nrelt€ Of-
sal.qpaaa.Coge.-lnd versE&llcl €.s,.mtü xurzen]iene Stngen lm Oktober werde zweifellos
isr.Kl4lenden wonen ser+e. Abstehten. ver-lgrösseres Inieresse erwecken. Dle Partlturen
ilJtnlu-ct"A l*le^l_; 91P_c.1.-qi9r*,Il4enlder gemelnsarn sesunsenen lleder werden
lhn {e 934s?! aes veranstg;lüenden Verelnsläüen-Gesang"ereinen öus äüpsn und üä;;:qnd d_e-s KFl. Männeruuartettq dle s.ch Lac!lUüns äuf rfunscn serne koi'tentoi ari-üEi-
dem Vortrar etnes ersten Lledes lm Saallifüinc cesrpilLdem.vortraE etnes €rsten Lledes lm Soaflrflging gestelll
vertellten ueberdtes htlF l11n,9l9^3t*:l'äe zussm,nenkuffr,, de! u.B- der dtenstü,.und tells auch dle Nst€n der.Ireder. d.l*"äiirä"tütiäät*tffiät',"#ä;
ganz.lm Zctclen des l?ilhllnge standen, u"-lä von betdm Chören rorsel
lgr dle Bgsucher vertellt lqfo vurr vEru'rr vsvrsr' 'v^6seragsui
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H;;lir;iiülsen'
(153?). wurde :unliehst vlerstlmmls durnchl Er(153?). wurde :u[liehst vlerstlmmtg dunchl Es war In gewlss lobensrrerter Veruch,
den Chor vorgcrragerr und d*nn durch dleldas gestrlge, lln Eupen erstmallge loffene
9äste. getl-bt und gemeinsam gesungen. EslSlngenc. wle ry.tln es.anderw-örts - nament-
klappüe schon gar,z gut, Dle Volkswetse auslllch auch lm flämlschen Tell unseres Landes
dem 13. Jahrhunoert, sNun wlll cler Lenzl- schon seli vlelen Jahren kennt, Hütge-
uns grüssena, die Bänger und Gäste gemeln-lwtesen sel ln dlesem Zusammenhang nur
sqm lm Saal sangeir, klsug auch voüuguch.lauf elnen Wtllem Demeysr, cler tlunderte
Elne Gruppe von Mr\.richen und Jungen deslsolcher Slngstunden veransüaltet und lm
Heldberg-Instltuts und des College pal,lqnnplLaufe der letzten Jahre Tausende und Aber-
umrahmten des Lted mlt elner hübschenltausende rMltwlrkende( zum fröhllchen
Nebenmelodle. fnt€ressant, war das Expert-lstnsen um slch geschart hai.
menü mlb elnem drelstlmmlgen l(anon, derl Gestern morgen tm Gesellelhaus war dles

noch anders. denn es wat eben nur etn An-j
fang. Gesarrgllch-muslkallsch tlbereus er-i
mu'llgend, dern ln dleser Hinslcht klappte
alle$ ohlle grLlsse Schwlerigkeiien. Ntcht
6uletzt, \Fohl dalum, well dle grosse Mehr-
hett der Erschlenenen berelts elnem Clrorl
angehört, Dlese Festst€lluns cllt nlcbü alleln
fi.r dle MllgUedcr der mltwlrkenden beldeD
Männerchöre, $ondern aueh für dle er-
scruenenen JugendUchen, dle threrselta lnr
8ch(iler- oder Schi.llertnnenehören gesang-l
lleh tätlg slnd oder, heute verbelrabet. lnl
friiheren Jahren an lhrer Schute gesenguchr
rmltmachteuc. Der Besuch lte3s, wre beretts,
elngangs angeudeutet, sehr au wünschen
übrlg. und lrättetl nlcht, dle Sänger tm Saall
Platz genommen, so wöre iles noch stär-l
ker aufgefallen. Sehr erfreullch wurde Otej
Anwesenhelt mehrerer Sänger aus Lontzenl
festgestelll, deren Gegenwart umso stärkerl
vermerkt wurde. als dte Eupener Bitugerj
weltgebelld fehlten. Elne Tatsaehe, dle umsol
unverständllcher anmutet, als Ja gerade dasi
:,Offene Slngen4 dazu berufen lsü. das In-l
teresse für den Gesans t! dle brettenl
6chtchten hlnelnrutrageu. Was noclr ilchbl
lst, kann natürtlcb werden. Weshalb manl
nur wllnschen kann, clsss schon dag nächstel
:rOfferre Blrrgenc $ch auch ln Eupen elnesl
velt bess€ren Be$rches erlreuen möge, I

TIAM.'


